
 
 

 

Angebotsaufforderung  
 

Konzeptentwicklung eines Junior-Ranger-Programms im Naturpark Tiroler Lech 
im Rahmen des LEADER Projekts „Naturpark bewusst(er)leben“ 

 

1) Projektkontext 

Projekt: Naturpark bewusst(er)leben LE-77-05-BML-UMSETZUNG-2025-46360  
 

2) Auftragsgegenstand 

Ziel ist die Entwicklung eines innovativen Programms, das die junge Generation mit der 
Naturparkregion verbindet. Als öffentliches Freizeitangebot soll das Junior Ranger Programm 
einheimische Kinder als auch Gästekinder den bewussten Umgang mit und in der Natur fördern 
und die Schutzgebietsarbeit des Naturparks vermitteln.  Dabei soll die junge Generation für die 
Natur begeistert, für ihren Wert sensibilisiert und in ihre Erhaltung aktiv einbezogen werden. 

Anwendungsfelder: Naturschutz, Forschung, Besuchermanagement, Öffentlichkeitsarbeit und 
Kommunikation, eigenständige Projektarbeiten  

Im Rahmen des LEADER Projekts „Naturpark bewusst(er)leben“ wird ein externer Auftrag für den 
Aufbau eines Junior-Ranger-Programms im Naturpark Tiroler Lech vergeben.  
Auftraggeber ist der Verein Naturpark Tiroler Lech. 

Der Auftrag umfasst: 
• die inhaltliche Konzeption (inkl. Recherche und fachlichem Austausch), 
• die Planung und Durchführung von Pilotdurchläufen, 
• die Evaluierung sowie 
• die abschließende schriftliche Ausarbeitung des Gesamtkonzepts. 

 

3. Leistungsumfang 

3.1 Planung und Konzeption 

Entwicklung eines strukturierten Freizeitangebots für Kinder im Alter von ca. 6 bis 15 Jahren 
(Altersabgrenzung ist konzeptabhängig).  

Mögliche inhaltliche Schwerpunkte sind: 
• Wissensvermittlung über Ökosysteme wie Wildfluss, Wald und Wiese und deren 

Ökosystemleistungen sowie Artenkenntnis und Biodiversität 
• aktive Naturschutzarbeit und Wissenstransfer 
• Sensibilisierung und Verhalten im Schutzgebiet 
• Klimawandel und Klimaschutz  
• Bildung für nachhaltige Entwicklung  



 
 

 

 
3.2 Pilotphase und Evaluierung 

Durchführung von zwei Pilotdurchläufen (2026 und 2027) innerhalb der Projektlaufzeit mit 

• Umsetzung von insgesamt mindestens 10 Ganztagesangeboten (ca. 6 Stunden pro Tag), 
modular oder einzeln organisierbar 

• Erstellung von Bewerbungsmaterialien (z. B. Pressemitteilung, Plakat, Vorlage Social-
Media-Inhalte) mit Angabe des Projekttitels und dessen Förderlogo 

• Eigenverantwortliche Organisation und Durchführung in Abstimmung mit dem 
Auftraggeber 

• Enge Zusammenarbeit mit Naturpark-Ranger:innen sowie Einbindung regionaler 
Akteur:innen (Forst, Jagd, Fischerei, Landwirtschaft etc.) 

• Evaluierung des ersten Durchlaufs, dementsprechende Weiterentwicklung und 
Anpassung des Auftrags  

 
3.3 Schriftliche Konzepterstellung 

Übergabe aller Ergebnisse (schriftliches Konzept und Materialien) in digitaler Form an den 
Auftraggeber unter folgenden Aspekten: 

• Alle Dokumente, Print und Online, müssen eindeutig mit dem zugehörigen Förderlogo 
dieses Leader Projekts gekennzeichnet sein 

• Erstellung eines schriftlichen, modular aufgebauten Gesamtkonzepts mit 
Entwicklungsperspektiven 

• Finalisierung der Bewerbungsmaterialien 
 

4) Ort der Leistungserbringung 

Hauptstandort des Junior-Ranger-Programms sind die Besucherzentren des Naturparks in 
Elmen. Hier stehen kostenfreie Indoor-Räumlichkeiten zur Verfügung. Für die Durchführung 
können weitere Ausgangspunkte innerhalb der Naturparkregion ausgewählt werden, was vom 
Auftraggeber ausdrücklich gewünscht ist.  
 

5) Leistungszeitraum 

Projektstart: Mai 2026 (ab Beauftragung) 
Projektende: 30. Juni 2027 (Eine Verlängerung bis 31. Oktober 2027 wird angestrebt) 
 

6) Abrechnungskonditionen und Zahlungsbedingungen 

Die Abrechnung muss spätestens bis 30. Juni 2027 (bzw. aktualisiertes Projektende) erfolgen.  
Dabei gilt die verpflichtende Kennzeichnung aller Angebots- und Rechnungsunterlagen unter 
Angabe der Projektzuordnung:  
Naturpark bewusst(er)leben LE-77-05-BML-UMSETZUNG-2025-46360 
 



 
 

 

7) Eigentums- und Nutzungsrechte 

Das im Rahmen dieses Vertrags erzeugte schriftliche Konzept geht inklusive aller verarbeiteten 
und relevanten Informationen vollumfänglich, ausschließlich und zeitlich unbegrenzt in den 
Besitz des Auftraggebers über. Der Auftragnehmer erhält ein einfaches, nicht übertragbares 
Nutzungsrecht an den für das Projekt nötige Daten, ausschließlich zum Zwecke der Erfüllung 
seiner vertraglichen Pflichten. Eine weitergehende Nutzung, insbesondere zu kommerziellen 
Zwecken, ist nur mit ausdrücklicher, schriftlicher Zustimmung des Auftraggebers zulässig. Nach 
Vertragsbeendigung sind sämtliche beim Auftragnehmer gespeicherten Daten dem Auftraggeber 
zu übergeben und beim Auftragnehmer zu löschen.  
 

8) Angebotslegung und Zuschlagskriterien 

Für die gesamte Ausarbeitung stehen insgesamt maximal 11.000 Euro brutto zur Verfügung. 

Anzubieten ist der Bruttogesamtpreis (inklusive aller Steuern, Abgaben und sonstiger 
Nebenkosten, wie Reisekosten, Bürokosten etc.). Sollte die Kleinunternehmerregelung (§ 6 Abs. 
1 Z 27 UStG) in Anspruch genommen werden, wird ersucht, dies im Angebot ausdrücklich zu 
vermerken.  

Angebotsfrist: 
Das Angebot ist bis spätestens Mittwoch, 15. April 2026 als pdf Datei per E-Mail einzureichen.  

Falls Sie vom Angebot abzusehen, bitten wir um eine schriftliche Absage bis 15. April 2026.  

Zuschlagskriterien:  
Voraussetzung ist die Befugnis/Autorisierung als Tiroler Bergwanderführer:in des Tiroler 
Bergsportführerverbands. Ein abgeschlossener Naturführerkurs des Vereins Natopia ist 
gewünscht. 

Die Vergabe erfolgt nach dem Bestbieterprinzip: 

• 60 % Qualität (fachliche Eignung, Nachvollziehbarkeit und Plausibilität des Konzepts, 
einschlägige Erfahrung, Erfüllung der Voraussetzungen) 

• 40 % Preis (Angemessenheit und Realisierbarkeit des Gesamtpreises) 

Das Angebot mit der höchsten Gesamtbewertung erhält den Zuschlag. 
 

9) Ansprechpartnerin 

Verein Naturpark Tiroler Lech 
Nora Schneider M.A., Geschäftsführerin 
n.schneider@naturpark-tiroler-lech.at 
Tel.: 0043 664 4168465 
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